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2lucb bie fJtatur fcheint biefe lleberlegung mitjumachen.
2>enn in oerfchtoenbertfcher guile bat fie alien 5Rei<btum bes
5Sobens, ber fianbfchaft unb bes Klimas über Kalifornien aus=
gefcbüttet. Oer fReichtum bes Sanbes entmicfelte Stäbte, bie in
ficb bie Kulturen ber alten 2ßelt notb einmal sufammenfaffen,
bas ©ermanifcbe, bas IRomanifrfje, unb buret) bie 3noafion auch
bas Oftafiatifche trifft fief) bier unb befonbers in San granaisco
3u einer feltfamen Sinfonie.

Rathaus in San Francisco

Spricht man beute in Kalifornien oon Stem ®orf, fo fagt
man: ber Often. Spricht man in 9tem Sort oon Kalifornien, fo
fagt man: ber SBeften. Spricht man in San granaisco oon 3<v
pan, fo fagt mem nicbt etma, :ber SBeften, fonbern: ber Orient.
Sllfo îann man mit gug unb IRecbt Kalifornien als bas Knbe
ber 2BeIt betrachten.

In Kalifornien scheinen sich die Stile der ganzen Welt noch einmal ein
Stelldichein zu geben. Unser Bild zeigt das Kunstausstellungsgebäude in San
Francisco in seinem griechisch-römischen Stil.

San Francisco aus der Vogelschau
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Auch die Natur scheint diese Ueberlegung mitzumachen.
Denn in verschwenderischer Fülle hat sie allen Reichtum des
Bodens, der Landschaft und des Klimas über Californien aus-
geschüttet. Der Reichtum des Landes entwickelte Städte, die in
sich die Kulturen der alten Welt noch einmal zusammenfassen,
das Germanische, das Romanische, und durch die Invasion auch
das Ostasiatische trifft sich hier und besonders in San Franzisco
zu einer seltsamen Sinfonie.

Kntbnus in 8nn Francisco

Spricht man heute m Californien von New Bork, so sagt
man: der Osten. Spricht man in New Bork von Californien, so

sagt man: der Westen. Spricht man in San Franzisco von Ja-
pan, so jagt man nicht etwa, ber Westen, sondern: der Orient.
Also kann man mit Fug und Recht Californien als das Ende
der Welt betrachten.

In üinlikornien scheinen sick àie 8tile cler Annnen Welt nucb einmal ein
8teII<lickein ?u Aeben. Unser Lilcl ?,eiZZ às XnnstnusstellunASAebnucle in 8nn
Francisco in seinem Ariecbiscb-rürniscben 8til.

8sn Francisco nus cler VuAelscbnu
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